
Historie 
 

Die parkähnliche Anlage am Haus ist aus 
einem ehemaligen Bauerngarten 
( Gemüse- u. Obstgarten ) sowie 

Hof-, Weide- und Wegfläche 
hervorgegangen. 

Die Anfänge liegen in den 70 er Jahren. 
 

Das 2.Areal war eine reine Fichtenforstfläche 
an einem Südhang. 

„Begünstigt“ durch Käferbefall und 
Sturmschäden der letzten Jahre befindet es 

sich mittlerweile 25 Jahre im totalen 
Umbruch.  

 
Besucher können sich in 2 Blockhütte zu 

diversen Fragen des Naturschutzes und der 
Waldkunde informieren und zahlreiche 

Exponate 
bewundern. 

 
Ausgangspunkte 

 
 Die von den Eltern mit in die Wiege 

gelegte Liebe zu Natur und Umwelt, 
 die Freude an Bäumen und Sträuchern. 

 Erfolgreiche Vermehrung von        
Gehölzen und deren Weiterverwendung 
auf dem Grundstück. 

 Sammelleidenschaft                  
 

Zusätzliche Aufgabenstellung 
 

Anzucht von Pflanzen für eigene 
Forstflächen 

Erprobung von Gehölzen unter den sich 
verändernden Klimaverhältnissen am 

Standort 
 
 

Impressionen FRIESAUER GARTENOASE 
- KLEINES ARBORETUM– 

 
 

Mehr als 200 verschiedene 
Laub- und Nadelgehölze 

können Sie bewundern und dabei 
auf den zahlreichen Sitzgruppen 

das vielfältige Tierleben 
beobachten. 

Die Gehölze sind auf 2 Areale verteilt. 
rd. 3000 m² am Haus (Ursprung) 

rd. 9000 m² in ca. 1,5km Entfernung 
(Erweiterung) 

 
Besichtigungen nach Vereinbarung 

 

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Konrad & Ilona Spindler 

Friesau 70 
07929 Saalburg – Ebersdorf 

Tel./ Fax: (036651) 87167 /38760 
E-Mail: spikon@t-online.de 

 

Besuchen Sie uns auch im Internet 
unter: 

www.friesauer-gartenoase. de 

Mammutbaum

Alpenclematis  
mit Zierkirsche

Insektenhotel

Partie am Teich 

Im Infostand 

 


